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Der Stadtseniorenrat Fellbach hat seine 
Rechtsform geändert und ist nun ein einge-
tragener Verein. Diese Umwandlung hatte 
einen neuen Vorstand zur Folge. Damit der 
Stadtseniorenrat den vielfältigen Aufgaben 
gerecht werden kann, werden interessierte 
Bürger gesucht, die ihr eigenes Leben im 
Seniorenalter aktiv mitgestalten wollen. 
Für neue Ideen sind wir immer aufge-
schlossen.

Der Stadtseniorenrat ist eine Interessen-
vertretung älterer Generationen in Fell-
bach. Er setzt sich für die Schaffung güns-
tiger Rahmenbedingungen für ein selbst 
gestaltetes, würdiges Leben im Alter ein. 
Barrierefreiheit, Vorsorgende Papiere, 
Freundliche Toilette sind Themen und noch 
vieles mehr.

Wer an einer Mitarbeit interessiert ist, 
meldet sich bei der Vorsitzenden des 
Stadtseniorenrat Roswitha Morlok-Harrer, 
Vorsitzende, Schulstr. 10, 70736 Fellbach, 
Tel. (01 60) 92 31 08 99, E-mail stadtsenio-
renrat.fellbach@t-online.de.

Stadtseniorenrat 
sucht Mitstreiter

Unter dem Motto „Wem gehört der Wald?“ 
lädt das Kulturamt in Zusammenarbeit mit 
der Kunstschule am Sonntag, 26. Juni, von 
11 bis 17 Uhr in den Tropfkörpern im Wei-
dachtal dazu ein, den Wald und die Natur, 
die sich die ehemalige Kläranlage zurück-
zuerobern beginnen, unter künstlerischer 

Anleitung zu entdecken und kreativ zu ver-
arbeiten. Das Motto schließt an den 
„Sculpture Forest Sanctuary“ der Trienna-
le-Co-Kuratorin Antje Majewski an, die sich 
der Frage stellt, wieweit ein Wald über-
haupt besessen werden kann. 

„Wem ist der Wald, ihr Leute?“ Das will 
auch „Der gestiefelte Kater“ wissen im Ma-
rionettenspiel des Knurps Puppentheaters, 
das zweimal im Lauf des Tages zu sehen ist 
– zusammen mit Christof Altmann, der 
nicht nur eine wunderbare Musik macht, 
sondern auch einen herrlich grimmigen 
Oberhofmeister mimt.

Der Eintritt zum Familiensonntag ist frei, 
nur für das Marionettenspiel kosten die 
Karten, die vor Ort zu erwerben sind, 2,50 
Euro.

Familiensonntag im 
Weidachtal

Das Knurps Puppentheater spielt „Der ge-
stiefelte Kater“. Foto: geliefert 

Der Guntram-Palm-Platz  wurde am Wochenende zum Ort der interkulturellen Begegnung.                                                  Foto: Hartung

Nicht nur die sommerlichen Temperaturen, 
die  das städtische Veranstaltungsmanage-
ment dazu veranlasst hatte, auf der Website 
der Stadt Fellbach vor „starker Hitze und UV-
Belastungen“ zu warnen, machten die Fiesta 
International zu einem urlaubshaften Ver-
gnügen, Dank der teilnehmenden Vereine 
tauchten die Besucher am vergangenen Wo-
chenende in die verschiedensten Kulturen 
ein. 

Nachdem das Fellbacher Traditionsfest 
wegen Corona zwei Jahre hintereinander 
ausfallen musste, konnte auf dem Fest der 
Begegnung wieder nach Herzenslaune gefei-
ert werden. „Freilich ohne, dass wir darüber 
vergessen, was um uns herum vorgeht. Wir 
alle wünschen uns nichts sehnlicher, als 
dass dieser schreckliche Krieg in der Ukrai-
ne möglichst schnell endet. Und wir wollen 
hier bei der Eröffnung unserer Fiesta Interna-
tional auch ein Zeichen aussenden. Ein Zei-
chen, dass friedliches Zusammenleben 
möglich sein muss“, erinnerte Oberbürger-
meisterin Gabriele Zull am Freitagabend bei 

der Eröffnungsfeier. Ob Tanz, Gesang oder 
Kulinarik – die Migrantenvereine hatten für 
die Besucher allerhand vorbereitet und prä-

sentierten sowohl auf der Bühne als auch an 
ihren Ständen die Besonderheiten und  
Schönheiten ihrer Herkunftsländer, wobei 

so manch einer über das Erzählen schnell 
ins Schwärmen geriet. 

Einen kleinen Wermutstropfen gab es 
dennoch. Einige Vereine sahen sich nach 
den Verlusten während der Corona-Jahre 
nicht imstande, an der Fiesta teilzunehmen. 
„Ein umso größerer Respekt gilt all denen, 
die in diesem Jahr bei diesem Neustart nach 
Corona dabei sind. Denn es ist doch ein er-
heblicher Aufwand nötig, um uns, die Gäste, 
drei Tage lang mit kulinarischen Köstlichkei-
ten und kulturellen Spezialitäten zu verwöh-
nen“, bedankte sich die OB. Die Vereine, die 
sich für die Teilnahme entschieden hatten, 
freuten sich über die Unterstützung der 
Stadt –  in diesem Jahr wurde von der Stadt 
nicht nur die Standmiete übernommen, son-
dern auch Strom und Wasser gab es gratis.

 „Alle waren froh, dass nach so langer Zeit 
wieder gemeinsam gefeiert werden konnte“, 
freute sich auch Christine Hug vom Amt für 
Soziales über die gelungenen Veranstaltung 
mit „hochprofessionellem Bühnenpro-
gramm.“ 

Sommerliches Wiedersehen auf der Fiesta 
Nach zweijähriger Pause fand endlich wieder das beliebte Fest der Migrantenvereine statt

OB Gabriele Zull bei der Eröffnungsfeier.                    Foto: KüstnerNur Zuschauen war kaum eine Option.                       Foto: Hartung

Die Asiatische Tanzgruppe.   Foto: Hartung



es noch einzelne Ungereimtheiten, die be-
seitigt werden müssen.

Überhaupt stellt sich für uns die Frage, 
warum man die Vereine, die während der 
Pandemie Mitglieder verloren bzw. finan-
ziell erheblich zu leiden hatten, ausge-
rechnet jetzt mit dem Thema „Überarbei-
tung der VFR“ zusätzlich belasten muss.

Wir sollten uns immer wieder bewusst 
machen, dass die vielen Ehrenamtlichen in 
unseren Kirchengemeinden, Hilfsorganisa-
tionen und Vereinen als Aktivposten unse-
res bürgerschaftlichen Lebens den eigent-
lichen Reichtum unserer Stadt ausmachen, 
ohne die unser bürgerschaftliches Zusam-
menleben in Fellbach um ein Vielfaches är-
mer wäre. Zudem käme es die Stadt teuer 
zu stehen, wenn sie das, was z.B. im sozia-
len und gesellschaftlichen Bereich ehren-
amtlich geleistet wird, selbst mit bezahlten 
Kräften bewerkstelligen müsste.

Insofern rät unsere FW/FD-Fraktion zu 
Augenmaß. Wir sollten nicht an der fal-
schen Stelle sparen und das vertrauens-
volle Miteinander in unserer Stadt gefähr-
den.
Ulrich Lenk
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Gemeinderäte haben das Wort

Vereinsförderung: 
In den letzten Mo-
naten wurden die 
städtischen Ver-
e i n s f ö r d e r u n g s -
richtlinien (VFR) auf 
dem Fellbacher Rat-
haus von einer 
Kommission grund-
sätzlich überarbei-
tet. Im Lichte der 
Ste l lungnahmen 
der Vereine sollen sie dann vom Gemein-
derat verabschiedet werden. 

Unsere FW/FD-Fraktion begrüßt es, dass 
zukünftig auch kleine, bislang nicht geför-
derte Vereine in den Genuss städtischer 
Zuschüsse kommen sollen. Kritisch sehen 
wir es aber, dass dies zum Teil mit erhebli-
chen Kürzungen bei größeren Vereinen 
„gegenfinanziert“ werden soll, wo es doch 
angemessen wäre, angesichts der präke-
ren Lage den Vereinen ähnlich wie z.B. in 
Stuttgart auch in Fellbach materiell „unter 
die Arme zu greifen“. Und auch sonst gibt 

FW/FD-Fraktion

Nach dem derzeitigen Stand soll das Ange-
bot kostenloser Corona-Bürgertests  Ende 
Juni auslaufen. Die kommunalen Testzent-
ren in Fellbach, Schmiden  und Oeffingen 
haben daher zum 21. Juni ihren Betrieb 
eingestellt. Grund hierfür ist die stark zu-
rückgegangene Nachfrage nach derlei 
Tests, weswegen im Rems-Murr-Kreis be-
reits mehrere Testzentren geschlossen 
wurden. Testmöglichkeiten bestehen wei-
terhin in Apotheken und privaten Einrich-
tungen.

Corona-Testzentren
haben geschlossen

Am 12. Juni fanden in Italien Kommunal-
wahlen statt – die Bürgermeister und 
Stadtparlamente waren neu zu wählen. 
Nachdem Bürgermeisterin Veronica Airoldi 
nicht erneut kandidierte, war schon im Vor-
feld klar, dass Fellbachs italienische Part-
nerstadt Erba ein neues Stadtoberhaupt 
bekommen würde. Bereits im ersten Wahl-
gang machte Mauro Caprani alles klar. Für 
ihn stimmten 3635 Erbesen (55,6 Prozent). 
Der 57-jährige Caprani war für ein Mitte-
Rechts-Bündnis angetreten, zu dem sich 
Silvio Berlusconis Forza Italia, der Lega 
von Matteo Salvini, Fratelli d’Italia und 
zwei Bürgerlisten „Erba prima di tutto“ und 
„il Buonsenso“ zusammengeschlossen 
hatten. Auf Giorgio Berna, der von Partito 
Democratico und der Liste Erba Civica 
unterstützt wurde, entfielen rund 30 Pro-
zent der Stimmen. Doriano Torchio, der 
auch vor fünf Jahren angetreten war, kam 
auf 15,4 Prozent. Die Wahlbeteiligung lag 
bei  45,4 Prozent. 

Mauro Caprani ist Kommissar für Forza 
Italia in der Provinz Como und war bislang 
Bürgermeister in der Gemeinde Barni, die 
nicht weit von Erba entfernt liegt. 

Neuer Bürgermeister
für Partnerstadt Erba

Das Thema Landwirtschaft ist eines der 
Themen, das bei der  Stadtteilhocketse am 
Schmidener Feld im Mittelpunkt stehen 
wird. Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
lädt dazu alle Interessierten am Donners-
tag, 30. Juni,  17 Uhr, auf den Hof von Tine 
Hämmerles „die blume“, Neustädter Stra-
ße 45, ein.   

Die Produkte der Fellbacher Landwirte 
stehen für Frische, Qualität und Authentizi-
tät.  Doch warum lohnt sich nachhaltige 
Landwirtschaft und regionale Vermark-
tung? Wie profitieren die  Verbraucher? Was 
können die Bürger für den Schutz der wert-
vollen Agrarflächen tun? Welche Aufgaben 
und Verantwortung hat die Stadt bezüglich 
ökologischer Verträglichkeit, sozialer Ge-
rechtigkeit und wirtschaftlicher Leistungs-
fähigkeit? Diese und andere Fragen will die 
OB mit Bürgern und Schmidener Landwir-
ten stellvertretend für alle Landwirte in 
Fellbach diskutieren. Für die Bewirtung 
sorgt der TSV Schmiden. 

Stadtteilhocketse am 
Schmidener Feld

In diesem Jahr nimmt die Stadt Fellbach 
bereits zum neunten Mal an der Aktion 
Stadtradeln des Klimabündnis teil. Die Be-
sonderheit in diesem Jahr: Fellbach darf 
sich zu den „RadKULTUR“-Kommunen Ba-
den-Württembergs zählen und ist dadurch 
eine der 20 Kommunen, die durch die Ini-
tiative RadKULTUR vom Land Baden-Würt-
temberg gefördert werden. Damit gibt es in 
diesem Jahr noch mehr Mitmachaktionen, 
attraktive Angebote und professionelle 
Kommunikation rund um das Fahrrad.

Alle Fellbacher sind eingeladen, im Ak-
tionszeitraum vom 3. bis zum 23. Juli, mit 
zu radeln und im Idealfall das Radfahren 
als klimafreundliche und gesunde Art der 
Fortbewegung für sich zu entdecken. 

So funktioniert die Teilnahme: Einfach 
unter www.stadtradeln.de/fellbach regist-
rieren, Team auswählen oder eigenes Team 
gründen und die gefahrenen Kilometer ein-
tragen, damit die Fellbacher Rekordsum-
men von jeweils über 100.000 geradelten 
Kilometern aus den Jahren 2020 und 2021 
gemeinsam übertroffen werden können.

Eine gemeinsame Auftaktradtour zum 
diesjährigen Stadtradeln startet am Mon-
tag, 4. Juli, um 17 Uhr im Rathausinnenhof. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Anmel-
dungen werden unter E-Mail radver-
kehr@fellbach.de entgegengenommen. 
Anmeldeschluss ist der 28. Juni. 

Begleitend zum Auftakt-Radeln veran- 
staltet die „RadKULTUR“ am Montag, 4. Ju-
li,  im Rathaus-Innenhof den Fotowettbe-
werb „RadSTAR“. Zwischen 15 und 20 Uhr 
können sich die Fellbacher Stadtradler im 
Rathausinnenhof mit Ihrem Rad ablichten 
lassen und mit etwas Glück spannende 
Preise gewinnen. 

Als großes Finale des diesjährigen 
Stadtradeln-Zeitraums findet am 23. Juli 
zwischen 10 und 16 Uhr im Rathausinnen-
hof und auf dem Kirchplatz ein „RadKUL-
TURTag“ statt. An verschiedenen Messe-
ständen dürfen sich die Zweiradsportler 
über vielfältigen Aktionen und Informatio-
nen rund um die Radmobilität freuen. 

Auftakt zum Stadtradeln 
Vom 3. bis 24. Juli werden wieder Kilometer gesammelt 

Ab 3. Juli werden wieder Stadtradel-Kilometer gesammelt. Foto: Knopp 

Knapp zwei Monate vor dem Start des 121. 
Deutschen Wandertags vom 3. bis 7. Au-
gust 2022 in Fellbach,  im Remstal und im 
Schurwald haben die Organisatoren nun 
auch einen extra auf Fellbach zugeschnit-
tenen Programmflyer herausgegeben. 

Neben allgemeinen Informationen zur 
Anreise, den Ansprechpartnern während 
des Großevents oder zu Freizeittipps rund 
um Fellbach wird im Heft vor allem der Fell-
bacher Beitrag „Genuss im Park“ vorge-
stellt. Vom 4. bis 7. August  gibt es auf dem 
Guntram-Palm-Platz neben der Schwaben-
landhalle täglich Live-Musik von verschie-

denen Bands, ein buntes Familienpro-
gramm sowie Bewirtung durch Fellbacher 
Weingüter, Vereine und Gastronomen. Ein 
Lageplan des Festgeländes ist in dem Heft 
ebenso abgedruckt wie Parkmöglichkeiten 
und der Verlauf des Festumzugs, der sich 
am Sonntag, 7. August ab 14 Uhr durch die 
Stadt schlängeln wird. Auf sechs Seiten 
werden Workshops und Fachvorträge mit 
den Experten des Schwäbischen Albver-
eins erklärt, daneben gibt es eine Auflis-
tung der Aussteller der Tourismusbörse. 

Der Flyer im Hochformat ist ab sofort 
kostenfrei in allen i-Punkten der beteilig-

ten Remstal-Kommunen erhältlich und 
steht zudem auf der Wandertags-Website 
www.dwt2022.de zum Download bereit.

Der Deutsche Wandertag ist das größte 
Wanderevent weltweit. Seit über 120 Jah-
ren lädt der Deutsche Wanderverband 
(DWV) gemeinsam mit einem Mitgliedsver-
ein und regionalen Partnern zur Erkundung 
einer Wanderregion in Deutschland ein. 
Beim Deutschen Wandertag 2022 vom 3. 
bis 7. August  übernehmen der Schwäbi-
sche Albverein und die Kommunen im 
Remstal die Rolle der Gastgeber. „Wander-
tagshauptstadt“ wird Fellbach sein.

„Genuss im Park“ beim Deutschen Wandertag
Neuer Flyer informiert über die Wandertagsangebote in der „Wandertagshauptstadt“ Fellbach

Einmal im Monat wird die Cafeteria des 
Treffpunkt Mozartstraße am Montagnach-
mittag zum Lichtspieltheater und es heißt 
„Film ab!“. Winfried Bauer zeigt ausge-
wählte Komödien, Dokumentarfilme, Tra-
gödien, Abenteuerfilme –  für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. Beginn in der 
Mozartstraße 16 ist immer um 15 Uhr, be-
wirtet wird ab 14 Uhr. Eröffnet wird die Rei-
he am Montag, 27. Juni, mit „Ach Egon!“, 
einer deutschen Komödie von 1961 mit 
Heinz Erhardt u.a. Der Eintritt ist frei, we-
gen der begrenzten Platzzahl ist eine An-
meldung aber  erforderlich, entweder unter 
Tel. (07 11) 58 56 76 60 oder per E-Mail an 
mozartstrasse@forum-fellbach.de. 

Der Treffpunkt wird
zum Lichtspielhaus
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Eine Haltung des 
Staunens und 
des Bittens und 
Dankens
Von Naturvöl-
kern, wie den Ur-
einwohnern in 
N o r d a m e r i k a , 
wird erzählt, 
dass sie mit 
Pflanzen spre-
chen. Sie sollen 
bitte wachsen. Und bei Tieren würden 
sie um Verzeihung bitten, wenn sie sie 
schlachten, um ihr Fleisch zu essen. 

Auf der einen Seite ist mir das fremd, 
denn ich selbst baue kein Getreide an 
und ich halte auch keine Tiere, um sie 
irgendwann essen zu können. 

Auf der anderen Seite ist mir die Hal-
tung der Naturvölker überhaupt nicht 
fremd. Eine Haltung des Staunens und 
des Bittens und Dankens. Denn der 
kirchliche Festkalender ruft mir zweimal 
im Jahr diese Haltung wieder ins Ge-
dächtnis. Einmal an Erntedank im Okto-
ber und dann im Juni mit dem Erntebitt-
Gottesdienst. Feste und Anlässe, die es 
auch im christlichen und jüdischen 
Kontext gibt. 

Dabei kannte ich die Erntebitte lange 
eher als eine kleine Andacht nur für die 
Landwirte selbst. War auch verständ-
lich, denn Landwirte und Landwirtinnen 
arbeiten und verdienen ihr Geld mit Le-
bensmitteln. Dabei hängen wir alle vom 
Wohl und Wehe einer Ernte ab. In einem 

hochindustrialisierten Land, wie 
Deutschland, wird die Arbeit aufgeteilt. 
Jeder arbeitet für sich individuell. Erst 
durch die Krisen in den letzten Jahren 
und Monaten habe ich leere Regale 
kennengelernt und musste einsehen: 
Die Natur, die Tiere und Pflanzen steht 
uns Menschen nicht einfach zur Verfü-
gung. 

Die Bäuerinnen und Bauern tun viel, 
um gute Bedingungen zu schaffen, aber 
manches hat man nicht in der Hand. 
Das konnten Interessierte bei der Feld-
rundrundfahrt letzte Woche in Schmi-
den erfahren. Denn man kann viel mit 
der Oberbürgermeisterin und dem Rat-
haus regeln, aber ob das Wetter gut mit-
spielt, hat keiner in der Hand. Und das 
hat eben alles Auswirkungen auf uns, 
die wir die Produkte der Landwirtschaft 
lebensnotwendig brauchen. 

Deshalb finde ich es gut, dass wir 
uns auch im Juni bei der Erntebitte in 
die Haltung des Staunens und des Bit-
tens und Dankens einüben. Damit wir 
vor lauter Individualismus das große 
Ganze nicht aus den Augen verlieren. 
Und in der Kirchengemeinde Schmiden-
Oeffingen machen wir das nicht nur für 
die Landwirte, sondern für und mit al-
len. Herzliche Einladung dieser Haltung 
nachzugehen. Beim Erntebittgottes-
dienst am Sonntag um 10 Uhr in der 
Scheune der Familie Lausterer, in der 
Neustädter Straße in Schmiden.
Pfarrer Markus Eckert, Evangelische Kir-
che Schmiden-Oeffingen

Wort zum Sonntag

und stellt erd- und kulturgeschichtlich 
wichtige Orte vor. Darüber hinaus liegt ein 
Schwerpunkt der Bilderschau auf Schön-
heiten und Besonderheiten der Tier- und 
Pflanzenwelt. 

Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich, entweder unter Tel. 
(07 11) 58 56 76 60 (AB) oder per E-Mail an 
mozartstrasse@forum-fellbach.de.

Ein interessantes und vielfältiges Gebiet 
ist die Schwäbische Alb, die zu allen Jah-
reszeiten einen Ausflug wert ist. In ihrem 
Vortrag lädt Dr. Gerda Vistorin am Diens-
tag, 28. Juni,  15 Uhr, im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Programm nach Ansage“ 
des Treffpunkt Mozartstraße zu einer Ent-
deckungsreise ein durch die ganz unter-
schiedlichen Landschaften dieser Region 

Vielfalt und Schönheit der Schwäbischen Alb

Zeitenspiegel Reportagen hat zum 24. Mal 
in Folge den Hansel-Mieth-Preis für enga-
gierte Bild- und Textreportagen vergeben. 
Der mit 6000 Euro dotierte Preis geht in 
diesem Jahr an die freie Autorin Amonte 
Schröder-Jürss und den Fotografen Andy 
Reiner. In schöner Tradition findet die fei-
erliche Preisverleihung am Mittwoch, 6. Ju-
li, 19 Uhr, im Großen Saal des Rathauses in 
Fellbach statt.

Amonte Schröder-Jürss (Text) und Andy 
Reiner (Fotos) erhalten die renommierte 
Auszeichnung für ihre im Süddeutsche Zei-
tung Magazin erschienene Reportage „Alle 
für einen“. Die beiden Journalisten erzäh-
len die Geschichte eines Dorfes, in dem 
sich fast alle Einwohner um Hans, einen äl-
teren Herren kümmern, der seit seiner Ge-
burt mit einer geistigen Behinderung lebt. 
Nur durch die kollektive Hilfe kann Hans, 
der keine Verwandten mehr hat, in seinem 
Elternhaus leben und muss nicht in ein 
Heim umziehen.

Mit dem Hansel-Mieth-Preis, der zu den 
wichtigsten Ehrungen im deutschen Jour-
nalismus gehört, erinnert Zeitenspiegel Re-
portagen an ihr 1998 verstorbenes Ehren-
mitglied Johanna „Hansel“ Mieth, die in 
Fellbach aufgewachsen und sich als Foto-
reporterin sozialen Themen widmete. Der 
Preis würdigt herausragende engagierte 

Reportagen. Text und Fotos werden dabei 
gleichermaßen bewertet.

Nach der Begrüßung durch Oberbürger-
meisterin Gabriele Zull liest die Schau-
spielerin und Regisseurin Eva Hosemann 
die preisgekrönte Reportage. Den Festvor-

trag hält der Autor und Regisseur Carsten 
Stormer. Musikalisch wird das Programm 
von der Stuttgarter Sängerin Eva Leticia Pa-
dilla und dem Gitarristen Uwe Metzler be-
gleitet. Den Abend moderiert Jochen Stöck-
le (SWR).

Die Geschichte einer Dorfgemeinschaft
Hansel-Mieth-Preis wird zum 24. Mal im Fellbacher Rathaus vergeben

Hans kann auf die Hilfe seiner Dorfgemeinschaft bauen, Foto: Reiner 

über 2500 Jahren und was fangen wir heu-
te damit an? Der Referent geht  Spuren die-
ser zentralen Glaubens-Ansprüche nach 
und versucht, ihre Bedeutung in einer mo-
dernen Welt zu ergründen. 

Dieser Vortrag findet als Präsenzveran-
staltung im Maximilian-Kolbe-Haus, Uh-
landstraße 65 in Schmiden statt und 
gleichzeitig als Zoom-Konferenz. Anmel-
dungen sind bis  zum 25. Juni per E-Mail an 
Werner.Ruckwied@t-online.de möglich. 
Die Einwahldaten kommen dann per E-
Mail, der Raum ist am 28. Juni ab 18.40 Uhr 
für einen Technik-Check geöffnet.

Wieder als Hybridveranstaltung – Online 
und in Präsenz – findet die nächste Vor-
tragsveranstaltung des Treffpunkt Ökume-
ne Schmiden statt. Dipl.-Theol. Wolfgang 
Baur, Direktor des Katholischen Bibel-
werks, Stuttgart, spricht am Dienstag, 28. 
Juni, 19 Uhr, zum Thema „Wegweisung zum 
Leben - die Zehn  Gebote damals und heu-
te“.  

Die Zehn Gebote gehören zur Grundaus-
rüstung von Juden und Christen. Selbst kir-
chenfremde Menschen kennen sie – zu-
mindest teilweise. Doch welchen Zweck 
hatten diese knappen Feststellungen vor 

Die zehn Gebote damals und heute

Das Reparatur-Café Fellbach öffnet am  Frei-
tag, 24. Juni, von 17 bis 20 Uhr wieder im 
Stadtteil- und Familienzentrum(sfz), Ebe-
rhardstraße 37. 

Fellbacher Bürger können ohne Anmel-
dung defekte Geräte und Gegenstände 
oder Kleidung zum Ausbessern mitbringen 
– alles aus den Bereichen Mechanik, Textil 
und Digitales, alles mit und ohne Strom, 
und alles, was nicht niet- und nagelfest ist, 
ist willkommen. Die Reparatur-Spezialisten 
sind versiert in den Bereichen Holz, Me-

chanik, Technik, EDV, Unterhaltungselekt-
ronik und Elektrik mit und ohne Kabel, so-
wie Textil-Arbeiten. Kunden sollten Lade-
geräte und Netzkabel und falls erforderlich 
Batterien oder Leuchtmittel mitbringen, 
um den Reparaturerfolg gleich vor Ort prü-
fen zu können. Gemeinsam machen sich 
Kunde und Reparateur ans Werk, Wartezei-
ten können mit Getränken, Kuchen und 
einem Schwätzchen überbrückt werden. 

Wer mag, darf beim Abschied ein paar 
Euros in das Spenden-Schwein werfen. Mit 

diesen werden dann 
Werkzeuge und an-
deres Material für 
weitere Reparatur-
Café- Nachmittage 
beschafft. 

Das Reparatur-
Café Fellbach ist ein 
ehrenamtliches Pro-
jekt. Die ehrenamtli-
chen Helfer und Re-
parateure sind moti-
vierte Freiwilli-
ge,Handwerker und 
Ruheständler, die 
ihr Knowhow gerne 
teilen und weiterge-
ben möchten. 

Reparatur-Café öffnet
Am Freitag im Stadtteil- und Familienzentrum

Im SFZ öffnet am Freitag das Reparatur-Café. Foto:  Knopp 

Das Polizeirevier Fellbach sucht Zeugen zu 
einem Vorfall, der sich am Montagvormit-
tag gegen 10.100 Uhr im Bereich der Bühl-
straße zugetragen hat. 

An der Einmündung Bühlstraße/Schorn-
dorfer Straße zeigte ein bislang unbekann-
ter Motorradfahrer einem Autofahrer zu-
nächst den Mittelfinger. Der Autofahrer 
folgte dem Zweirad, woraufhin es kurz vor 
dem Kreisverkehr Bühlstraße/Bruckstraße 
zu einer verbalen Auseinandersetzung zwi-
schen den Männern kam. Hierbei beleidig-
te der Motorradfahrer den Autofahrer er-
neut und bedrohte diesen. 

Als der Fahrer des Kraftrades anschlie-
ßend an die verbale Auseinandersetzung 
in den Kreisverkehr einfuhr, übersah er 
eine etwa 70 Jahre alte Fahrerin eines 
schwarzen VW Golf oder VW Polo, welche 
sich bereits im Kreisverkehr befand. Es 
kam zur Berührung zwischen den beiden 
Fahrzeugen, woraufhin der Zweiradfahrer 
stürzte. Anschließend richtete er sein Fahr-
zeug wieder auf und flüchtete. 

Das Polizeirevier Fellbach sucht nun so-
wohl die bisher unbekannte Autofahrerin, 
als auch weitere Zeugen, die den Vorfall 
beobachtet haben und entsprechende Hin-
weise geben können. Sie werden gebeten, 
sich unter der Telefonnummer (07 11) 
577 20 beim Polizeirevier Fellbach zu mel-
den.

Zeugen nach
Unfallflucht gesucht
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Mit einem frühsommerlichen Opernabend 
will das Fellbacher Kammerorchester sein 
Publikum am Sonntag, 27. Juni, 18 Uhr,   ver-
wöhnen. Unter der Leitung von Lukas 
Bauer bringt es Giovanni Battista Pergole-
sis Oper „La serva padrona“ konzertant zur 
Aufführung. Mit Giorgia Capello als Serpi-
na und Frazan Kotwal als Uberto stehen 
zwei hochbegabte Nachwuchstalente auf 
der Bühne. Im Anschluss an die Vorfüh-
rung im Konzertsaal der Musikschule kann 
das Publikum noch einen Fellbacher Wein 
unter freiem Himmel genießen.

Der Vorläufer der Oper buffa feierte 1733 
in Neapel Premiere und begeisterte schon 
damals das Publikum. Erzählt wird, wie die 
hübsche Dienstmagd Serpina mit allerlei 
Intrigen ihren Herrn, den Hagestolz Uberto, 
dazu bringt, sie schließlich zur Frau zu 
nehmen. Für die Vertonung des pikanten 
Motivs aus der Commedia dell’Arte schöpf-
te Pergolesi unter anderem aus der neapo-
litanischen Volksmusik. 

Die Sopranistin Giorgia Cappello und 
der Bariton Frazan Kotwal absolvieren der-
zeit ein Masterstudium bei Professorin Ul-
rike Sonntag an der Musikhochschule 
Stuttgart. Giorgia Cappello debütierte 
2018 am Staatstheater Darmstadt als Ninfa 
in Monteverdis „L’Orfeo“. In der folgenden 
Spielzeit übernahm sie die Rolle der Papa-
gena in Mozarts „Zauberflöte“. 2020 gab 
Frazan Kotwal in Balingen sein Operndebüt 
als Jupiter in Offenbachs „Orpheus in der 
Unterwelt“. Bei der Neuinszenierung von 
Benjamin Brittens „A Midsummer Night’s 
Dream“ durch die Opernschule Stuttgart 

im Wilhelma-Theater sang er die Rolle des 
Bottom. Beide sind Stipendiaten der Yehu-
di-Menuhin-Stiftung „Live Music Now“.

Das Fellbacher Kammerorchester, eine 
Einrichtung unter dem Dach der Kulturge-
meinschaft Fellbach, setzt sich aus profes-
sionellen Musikern und ambitionierten 
Musikliebhabern zusammen. Es tritt mit 
vielseitigen Konzertprogrammen auf, 
arbeitet mit prominenten Solisten zusam-
men, fördert die Auftritte begabter junger 
Musiker, kooperiert mit Chören und betei-
ligt sich an regionalen Festivals, etwa dem 

Europäischen Kultursommer. Am Dirigen-
tenpult steht seit 2021 Lukas Bauer.

Die konzertante Aufführung findet am 
Sonntag, 26. Juni, 18 Uhr, im Konzertsaal 
der Musikschule statt. Um 17.15 Uhr führen 
Luz-Maria Linder und Lukas Bauer in die 
Oper ein. Saalöffnung ist um 17.45 Uhr. Im 
Anschluss an die Aufführung findet ein 
Umtrunk statt. 

Karten zu 18 Euro, für Mitglieder, der 
Kulturgemeinschaft, Schüler, Studierende,  
Schwerbehinderte zu 12 Euro gibt es beim 
i-Punkt am Rathausinnenhof. 

Italienische Oper mit  Nachwuchstalenten
Fellbacher Kammerorchester mit Giorgia Cappello (Sopran) und Frazan Kotwal (Bariton)

Frazan Kottwal Foto: Röckle Giorgia Cappello Foto: Kächele 

Die Stadtbücherei Fellbach sowie die 
Stadtteilbüchereien in Schmiden und Oef-
fingen bleiben von Samstag, 2. Juli, bis 
einschließlich Samstag, 16. Juli, geschlos-
sen. Auch der Rückgabeautomat am Berli-
ner Platz sowie der Online-Katalog stehen 
in dieser Zeit nicht zur Verfügung. Gebüh-
ren fallen in dieser Zeit keine an.

Der Grund für die Schließung ist der Um-
stieg auf  ein neues Bibliothekssystem, ge-
fördert durch das Digitalisierungspro-
gramm „Wissenswandel“ der Bundesregie-
rung. Nach über 20 Jahren ist es Zeit für ein 
neues EDV-Programm und diese Umstel-
lung erfordert viele Arbeiten hinter den Ku-
lissen. So müssen technische Geräte aus-
getauscht und interne Arbeitsabläufe an 
das neue System angepasst werden. 
Außerdem wird das gesamte Team mehrere 
Tage geschult und muss sich in die neue 
Software einarbeiten. 
f Sämtliche aktuellen Informationen auf 
www.stadtbuecherei.fellbach.de. 

Neues EDV-System für 
die Büchereien

 Im Rahmen der 15. Triennale Kleinplastik 
liest Michael Götting am Freitag, 1. Juli,  20 
Uhr, in der Alten Kelter, Untertürkheimer 
Straße 33, aus seinem Roman „Contra-
punctus“. Die Moderation übernimmt die 
NDR-Journalistin Georgina Fakunmoju.

In seinem 2015 erschienenen Roman 
wirft Michael Götting einen schonungslo-
sen Blick auf das Leben vier Schwarzer 
Deutscher, die im Berlin der Jahrtausend-
wende mit dem kolonialen Erbe der Stadt, 
ihren Beziehungen und den Symptomen 
rassistischer Tendenzen in der Gesell-
schaft kämpfen. Die Form des Romans 
orientiert sich am musiktheoretischen 
Konzept der kontrapunktischen Komposi-
tionsweise. Johann Sebastian Bachs Kunst 
der Fuge wird zum zentralen Bestandteil 
der Handlung. Die Themen Ohnmacht, Ge-
fangen-Sein, Einwanderung, Heimat und 
Zugehörigkeit, die auch in der Triennale 
Kleinplastik hinterfragt und befragt wer-
den, sind die Tonarten, auf deren Grundla-
ge sich die Melodien im Text entwickeln. 
Sie durchlaufen die einzelnen Stimmen, 
werden in ihrer Umkehrung und auf immer 
neue Weise miteinander verknüpft.

Michael Götting ist Autor, Kurator und 
Journalist und schreibt u. a. für ZEIT ON-
LINE, Deutschlandfunk und Tagesspiegel. 
Moderatorin Georgina Fakunmoju arbeitet 
als Journalistin für den NDR und betreibt 
als „Vielleserin“ den Podcast „My PoC 
Bookshelf“ mit dem Ziel, schwarzes, indi-
genes und PoC-Wissen, -Kulturen und -Er-
fahrungen in all ihrer Vielfalt sichtbar zu 
machen.

Karten für die Lesung kosten 6 €, ermä-
ßigt 3 €. Sie findet statt im „empty space“ 
in der Triennale, einem extra für Veranstal-
tungen konzipierten Raum inmitten der 
Kunstwerke. Die Karten sind erhältlich 
beim i-Punkt Fellbach, Marktplatz 7, 70734 
Fellbach, Tel. (07 11) 58 00 58 sowie an der 
Abendkasse. 

Über das Leben 
Schwarzer Deutscher 

Michael Götting Foto: privat 

Von Juli bis September veranstaltet das 
Kulturamt Fellbach in Verbindung mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde Fellbach 
und der Katholischen Kirchengemeinde 
Oeffingen wieder die traditionellen Orgel-
konzerte in verschiedenen Fellbacher Kir-
chen. 

Zu Beginn der Reihe spielt am Sonntag, 
17. Juli, 19.30 Uhr, der Organist Thilo Frank 
in der Lutherkirche, Kirchplatz 1, Werke von 
Johann Sebastian Bach, Max Reger, Bengt 
Hambraeus und Felix Mendelssohn Bar-
tholdy. Der frühere Organist und Kantor an 
der Lutherkirche Thilo Frank  ist seit 2021 
an der Musikhochschule Würzburg tätig. 
Zudem ist er in den Fächern Liturgie, Hym-
nologie, Generalbass, Orgel, Registrierpra-
xis und kirchenmusikalische Gottesdienst-
Praxis aktiv. 

Am Sonntag, 31. Juli,  19.30 Uhr, konzer-
tieren Jörg Stegmaier (Posaune, Alphorn) 
und Thomas Haller (Orgel) in der Pauluskir-
che Fellbach, Bahnhofstraße 88, mit Wer-
ken von Georg Philipp Telemann, Johann 
Kuhnau, Bernhard Krol, Johann Gottfried 
Walther, Jeremiah Clarke, Marvin McCoy, 
Georg Friedrich Händel, Franz Schüssele 
und Richard Bartmuß. Jörg Stegmaier er-
hielt seine künstlerische Ausbildung bei 
Prof. Branimir Slokar in Köln und bei Prof. 
Paul Schreckenberger in Mannheim. 
Neben seinem Wirken als Soloposaunist 
der Ulmer Philharmoniker ist er als Solist 
und Kammermusiker tätig. Thomas Haller 
studierte Kirchenmusik an den Musikhoch-
schulen Hannover und Stuttgart. Er begann 
seine Laufbahn als Organist und Kantor in 
Schwäbisch Gmünd und wirkt seit 1996 als 
Kirchenmusikdirektor an der Evangeli-
schen Stadtkirche in Aalen. Er lehrt an den 
Musikhochschulen in Freiburg und Stutt-
gart. 

Am Sonntag, 28. August,  19.30 Uhr, 
nimmt die Stuttgarter Organistin Clara 
Hahn in der Lutherkirche Fellbach das Pub-
likum mit auf eine musikalische Urlaubs-
reise durch Europa. Dabei stehen Werke 
von Juan Cabanilles, Johann Sebastian 
Bach, Jan Křtitel Kuchař, Felix Mendels-
sohn Bartholdy, Aleksandr Fjodorowitsch 
Gedicke, Louis Vierne, Flor Peeters, Valeri 
Kikta und Zsolt Gárdonyi auf dem Pro-
gramm. Clara Hahn studierte an der Hoch-
schule für Kirchenmusik Tübingen und an 
der Kirchenmusikhochschule Heidelberg. 
Seit Januar 2021 wirkt sie als 2. Stiftsorga-
nistin an der Stiftskirche in Stuttgart und 
als künstlerische Leiterin der Reihe Soli-
tude-Soireen in der Schlosskapelle Soli-
tude. 

Zum Abschluss der Fellbacher Orgelkon-
zerte spielen Christian Wolf (Klarinette) 
und Daniel Wolf (Orgel) am Sonntag, 11. 
September, 19.30 Uhr, in der Christus-Kö-
nig-Kirche Oeffingen, Hauptstraße 27,  Wer-
ke von Georg Friedrich Händel, Joseph 
Gabriel Rheinberger, Johann Sebastian 
Bach, John Dowland, Henry Purcell, Erik 
Satie und Musik der jüdischen Klezmer. 
Das Brüderpaar, das seit 2001 gemeinsam 
konzertiert, stellt mit Klarinette und Orgel 
eine außergewöhnliche und seltene Beset-
zung vor. 

Karten im Vorverkauf (für 17. Juli und 28. 
August: 8 Euro, ermäßigt 5 Euro; für 31. Juli 
und 11. September: 12 Euro, ermäßigt 6 
Euro) gibt es ab 27. Juni beim i-Punkt Fell-
bach, Marktplatz 7, Tel.  (07 11) 58 00 58.

Sommerliche Orgelklänge in den Kirchen
„Fellbacher Orgelkonzerte“ mit vier Konzerten – Vorverkauf startet am 27. Juni

Christian und Daniel Wolf spielen zum Abschluss der Orgelkonzertreihe. Foto:  Wolf 
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Die VHS Unteres Remstal bietet gleich zwei 
Sommerangebote an: Einmal gibt es im 
VHS-Sommerprogramm jede Menge Kurse 
zu allen möglichen Themen von allen Fach-
bereichen. Zum anderen können musisch 
Interessierte beim Sommeratelier TUDU 
von  VHS, Musikschule und Kunstschule 
Unteres Remstal ein vielseitiges Kursange-
bot zu kreativem Schreiben, Fotografieren, 
Bildender Kunst, Musik und Bewegung/
Tanz in Anspruch nehmen. 

Die Broschüren liegen an den VHS-Aus-
lagestellen aus oder sind online unter 
www.vhs-unteres-remstal.de herunterzula-
den bzw. einzusehen.

TUDU-Sommeratelier 
öffnet wieder

Karten zu 12 Euro gibt es beim i-Punkt 
Fellbach. Die Lesung findet im Begleitpro-
gramm zur aktuellen Sonerausstellung 
„Cariati – so weit und doch so nah“ im 
Stadtmuseum Fellbach, Hintere Straße 26,  
statt. Die Ausstellung ist noch bis 4. Sep-
tember zu sehen. Die Öffnungszeiten des 
Stadtmuseums sind Mittwoch bis Samstag 
14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 bis 18 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

nistan, Irak oder Syrien verbracht. Italien 
war eine willkommene Abwechslung.

Der in Lörrach geborene Sänger, Musi-
ker, Komponist und Liedtexter Francesco 
Wilking wurde mit den Bands Tele und Die 
Höchste Eisenbahn bekannt. Außerdem ist 
er Mit-Initiator der Crucchi Gang, die deut-
sche Popsongs auf Italienisch covert. Für 
die Lesung  ist er Marco Maurer ein konge-
nialer Partner.

Am Freitag, 24. Juni, 19 Uhr, liest Marco 
Maurer im Großen Saal des Fellbacher Rat-
haus aus seinem Reisebericht „Meine ita-
lienische Reise oder wie ich mir in Sizilien 
einen uralten Cinquecento kaufte und ein-
fach nach Hause fuhr“.

Mit dem Kauf eines Fiat Cinquecento Gi-
ardiniera erfüllte sich der Reporter Marco 
Maurer einen lang gehegten Traum. Im 
Sommer 2019 machte er sich gemeinsam 
mit dem Fotografen Daniel Etter in diesem 
legendären Gefährt auf den Weg von Sizi-
lien bis nach Hamburg. Für den vielfach 
ausgezeichneten Journalisten wurde diese 
Reise zur „Sehnsuchtsfahrt“ gegen die 
Schnelllebigkeit unserer Zeit. Mit nicht ein-
mal 20 PS passierte das uralte Vehikel 
Land- und Passstraßen, vorbei an hügeli-
gen, sonnenbeschienenen Feldern und an 
azurblauen Meeresbuchten. In den Städ-
ten und Dörfern machte Maurer immer wie-
der Halt. Hier traf er auf das „wahre Italien“ 
und dessen Menschen: auf Landwirte, Ca-
fébesitzerinnen, Köchinnen, Pizzabäcker 
und natürlich auf Automechaniker. Es sind 
diese intensiven Begegnungen, die Marco 
Maurer zu einer wunderbar eindrücklichen 
„Italienlesung“ vereinigt. Mit einem Au-
genzwinkern begleitet Francesco Wilking 
die Lesung mit den schönsten italieni-
schen Sehnsuchtsliedern auf der Gitarre. 

Marco Maurer ist Autor und Reporter für 
die Süddeutsche Zeitung, die ZEIT, den 
Stern und für den Bayerischen Rundfunk. 
Für seine Reportagen wurde er mehrfach 
ausgezeichnet unter anderem mit dem 
Axel Springer-Preis, dem Civis-Preis und 
dem  Deutschen Journalistenpreis. 

Daniel Etter, Fotograf, Autor und Filme-
macher ist in Fellbach kein Unbekannter. 
2017 belegte er den ersten Platz beim Han-
sel-Mieth-Preis. Im Zentrum seiner ausge-
zeichneten Reportage steht das Foto eines 
Mannes am Strand von Kos nach seiner ge-
fährlichen Flucht über das Mittelmeer 
2015. Dafür erhielt er den renommierten 
Pulitzer-Preis. Die meiste Zeit seiner Lauf-
bahn hat er in Krisenregionen wie Afgha-

Mit dem Cinquecento durch Italien
Musikalische Lesung mit Marco Maurer und Francesco Wilking (Gitarre)

Marco Maurer und sein Cinquecento auf dem Weg. Foto: Etter 

Am 4. Juni  ist die 15. Edition der Triennale Kleinplastik Fellbach eröffnet worden und lockt 
seitdem zahlreiche Kunstinteressierte in die Alte Kelter nach Fellbach. Die bedeutende 
internationale Ausstellung zeitgenössischer Plastik, die über 50 künstlerische Positionen 
versammelt, wurde von Elke aus dem Moore kuratiert und trägt den Titel „Die Vibration 
der Dinge“. Bei freiem Eintritt kann die große Kunstschau am Sonntag, 3. Juli, von 11 bis 
19 Uhr bestaunt werden. Kostenfreie Führungen gibt es um 11 und 15 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Foto: Hartung

Tag der offenen Tür in der Triennale Kleinplastik

Die Organisatoren der 15. Triennale Klein-
plastik legen Wert darauf, dass alle Men-
schen die Triennale erleben können. So 
werden erstmals in der Geschichte der Tri-
ennale inklusive Führungen angeboten. 

Reguläre öffentliche Führungen finden 
donnerstags um 19 Uhr und sonntags um 
11 Uhr und 15 Uhr statt. Am Donnerstag, 
30. Juni, findet die Führung wegen einer 
Veranstaltung in der Triennale bereits um 
17 Uhr statt. Die Führung am Donnerstag, 
23. Juni, 19 Uhr, wird von der ausgebilde-
ten Gebärdensprachdolmetscherin Jana Ja-
mal begleitet, ebenso wie am Sonntag, 24. 
Juli, 11 Uhr. Die versierte Triennale-Kunst-
vermittlerin Birgit Knolmayer bietet zwei 
Führungen für Menschen mit Sehbehinde-
rung an am Samstag, 17. September sowie 
am Samstag, 24. September, jeweils 11 
Uhr. Auch Führungen in Leichter Sprache 
werden angeboten, Termine auf Anfrage. 

Für die öffentlichen Führungen ist grund-
sätzlich keine Anmeldung erforderlich, je-
doch bitten die Verantwortlichen bei Inte-
resse an den inklusiven Führungen um 
eine Anmeldung bis jeweils zwei Tage im 
Voraus unter E-Mail kulturamt@fellbach.de 
oder Tel. (07 11) 58 51-364. 

Inklusive Führungen 
durch die Triennale

Die Musikschule Fellbach lädt Samstag, 
25. Juni, von 14.30 Uhr bis 17 Uhr Kinder 
und Jugendliche zwischen neun  und 13 
Jahren zum Workshop Blechblasinstru-
mente ein.

„Du möchtest wissen, wie die Instru-
mente Horn und Posaune klingen –  und 
was sie sonst auf dem Blech haben? Dann 

komm’ zu meinem Workshop und bau mit 
mir dein erstes Gartenschlauch-Instru-
ment“ sagt Sebastian Rathmann, Lehrer 
für Blechblasinstrumente an der Musik-
schule Fellbach. Die Teilnahme am Work-
shop ist kostenlos, lediglich für das Mate-
rial sind 3 Euro mitzubringen. Eine Anmel-
dung per E-Mail an musikschule@fell-

bach.de ist aber  er-
forderlich.

Am Ende des 
Workshops dürfen 
die Teilnehmer ihr 
selbstgebautes Inst-
rument mit nach 
Hause nehmen. Das 
ehrgeizige Ziel ist 
es, dass sie nicht 
nur wissen, wie der 
Ton auf den Blech-
blasinstrumenten 
erzeugt wird, son-
dern dass sie den El-
tern zum Abschluss 
sogar ein kleines 
Musikstück vorspie-
len können.
f Infos unter Telefon 
(07 11) 58 51-155 
oder www.musik-
schule.fellbach.de.

Wie Horn und Posaune klingen 
Workshop-Blechblasinstrumente an der Musikschule

Sebastian Rathmann Foto: Hartung 
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Amtliche Bekanntmachungen

Naturfreunde Fellbach
Das Naturfreundehauses auf dem Kappelberg 
bleibt bis nach den Sommerferien wegen der Se-
nioren- und der Kinderstadtranderholung der 
AWO Fellbach für die Öffentlichkeit geschlossen. 
Wiedereröffnung ab 17./18. September, sams-
tags 14 bis 19 Uhr; sonntags 10 bis 17 Uhr. 

Kleingärtner und Naturfreizeit-
freunde Schmiden e.V.
Donnerstag, 30. Juni: 20 Uhr Mitgliederver-
sammlung mit der Tagesordnung – Begrüßung, 
Berichte 1. Vorstand, Kassierer und Kassenrevi-
soren, Entlassung des Vorstandes, Neuwahlen 1. 
Vorstand, Schriftführer und weitere, Aussicht auf 
das Gartenjahr 2022, Anträge mit Beschlussfas-
sung und Verschiedenes, Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden, Gotthilf-Bayh-Str. 38.
  

Termine | Treffs | Themen

Die Stadt Fellbach bietet im Rahmen eines Studiums im Bereich Sozial- und Geisteswis-
senschaften einen

Praktikumsplatz in der Gleichstellungsstelle
zum 10.10.2022 an. Eine Mindestdauer von sehcs Monaten ist erwünscht.

Aufgabenschwerpunkte: 
f Kennenlernen der Arbeitsbereiche einer kommunalen Gleichstellungsbeauftragten 
mit internen (Stadtverwaltung) und externen Aufgaben (Einwohner*innen der Stadt Fell-
bach)
f •Mitarbeit bei Projekten der Gleichstellungsstelle und eigenständige Umsetzung 
eines Projekts: Geplante Projekte (u.a.): November 2022: Projektstart 20 Jahre Fellba-
cher Netzwerk bei häuslicher Gewalt – Veranstaltungsreihe mit dem Netzwerk, Veran-
staltung zum Frauentag, 8. März 2023, Seminarangebote „Frauen in der Kommunalpoli-
tik“, Projekte mit geflüchteten Mädchen und Frauen

Ihr Profil:
f Student*in im Bereich Sozial- und Geisteswissenschaften
f Interesse an praktischen Aufgaben in der Gleichstellungsstelle
f selbstständige und engagierte Arbeitsweise
f hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit

Wir bieten:
f ein interessantes und vielfältiges Aufgabengebiet
f Praktikum auch in Teilzeit möglich
f eine Praktikumsvergütung in Höhe von monatlich 350 Euro / brutto
f einen Fahrtkostenzuschuss in Höhe von 75 v.H. bei Benutzung ÖPNV

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Gleichstellungsbeauftragte  Anneliese Roth, 
Telefon (07 11) 58 51-499.

Bitte bewerben Sie sich über unser Online-Bewerberportal unter www.jobs.fellbach.de. 

Standesamt

Geburtstage 
Waltraud Margarete Marie Gube, Schmiden: 23. 
Juni, 85 Jahre.
Wolfgang Messerschmidt, Fellbach: 23. Juni, 80 
Jahre.
Rainer Faißt, Oeffingen: 24. Juni, 80 Jahre.
Herbert Türk, Oeffingen: 25. Juni, 85 Jahre.
Manfred Walther, Fellbach: 25. Juni, 80 Jahre.
Gottfried Wilhelm Schlenker, Fellbach: 25. Juni, 
80 Jahre.
Ilse Bätzel, Fellbach: 26. Juni, 95 Jahre.
Michael Joachim Förster, Fellbach: 26. Juni, 80 
Jahre.

Karin Hinderer, Schmiden: 27. Juni, 85 Jahre.
Giuditta Luongo, Fellbach: 28. Juni, 85 Jahre.
Ansgar Thimoteus Neff, Fellbach: 28. Juni, 80 
Jahre.
Gerhard Willy Meißner, Fellbach: 29. Juni, 90 
Jahre.
Irmgard Walter, Fellbach: 29. Juni, 85 Jahre.

Eheschließungen
Christina Anastassiadou und Laertis Pantos, 
Oeffingen, Remser Str. 10; 
Ina Feiler, geb. Bürkert, und Tobias Lutz, Fell-
bach, Kappelbergstr. 7/3.

Sterbefall 
Oliver Bernd Töpfer, Fellbach: 13. Juni, 62 Jahre.  

Seniorentreff Oeffingen 
Schulstraße 14, Oeffingen,  Tel. 69 33 77 30, E-
Mail: oeffingen@forum-fellbach.de 
Donnerstag, 23. Juni: 16 Uhr QiGong I; 17.15 Uhr 
QiGong II, beides Seniorenhaus Hindenburgstra-
ße 15, (beide Kurse ausgebucht); 19 Uhr Vortrag 
„Vom Zauber des Humors – Campino“, Eintritt 
acht Euro, Schlössle Gewölbekeller. 
Montag, 27. Juni: 14 Uhr „Die 5 Esslinger“, 
Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr Kartenrunde, 
Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnastik-
raum Turn- und Festhalle. 
Dienstag, 28. Juni: 9.30 Uhr Progressive Muskel-
entspannung, Schlössle (bitte anmelden);  14.30 
– 16 Uhr Büro geöffnet, Schlössle; Beratung „vor-
sorgende Papiere“ nach Vereinbarung unter Tel. 
(01 72) 603 91 82.
Mittwoch, 29. Juni: 9.30 Uhr „Bewegen statt 
schonen I“; 10.45 Uhr „Bewegen statt schonen 
II“, jeweils Schlössle (bitte anmelden).

Stadtseniorenrat e.V.
Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, Schulstra-
ße 10, Tel. 807 11) 518 04 76,  E-Mail  stadtsenio-
renrat.fellbach@t-online.de
immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour  im 
Park hinter der Alten Schule.            
Beratung Vorsorgende Papiere und Patientenver-
fügung: jeden 1. Mittwoch eines Monats im Treff-
punkt Mozartstraße, Terminvereinbarung unter 
Tel. (07 11) 58 56 76 60; jeden letzten Dienstag 
eines Monats im Stadtteil- und Familienzentrum 
mit Terminvereinbarung unter Tel. 
(07 11) 51 98 74; dienstags im Schlössle oder 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit Terminvereinba-
rung unter Telefon (0 71 51) 167 93 50 oder 
(01 72) 603 91 82.

Treffpunkt Mozartstraße
Fellbach, Mozartstraße 16, Tel. 58 56-76 60, E-
Mail: mozartstrasse@forum-fellbach.de
Donnerstag, 23. Juni: 9 Uhr Seniorentanz, Senio-
renhaus Cannstatter Str. 95/1; 10 Uhr „Die fünf 
Esslinger“, Bewegungsangebot für Menschen 
mit und ohne Einschränkungen, Park der Schwa-
benlandhalle; 10.30 Uhr Denksport; 14 Uhr 
Schach, beides TPM.
Freitag, 24. Juni:  14.45 Uhr Chor, Gemeindehaus 
St. Franziskus; 15 Uhr Englisch mit Muße, TPM.
 Montag, 27. Juni: 9 Uhr Gymnastik; 10.30 Uhr 
Internationale Frauensportgruppe;  beides Senio-
renhaus Cannstatter Str. 95/1; 10.45 Uhr Franzö-
sisch, TPM; 14 Uhr Gymnastik,  Seniorenhaus 
Cannstatter Str.; 14.15 Uhr „Die fünf Esslinger“, 
Haus am Kappelberg; 15 Uhr „Ach Egon!“ – Film-
Nachmittag mit Bewirtung ab 14 Uhr, Anmeldung 
erforderlich unter Tel. 5856 7660 oder mozart-
strasse@forum-fellbach.de, TPM; 17 Uhr Gym-
nastik, Maickler-Turnhalle. 
Dienstag, 28. Juni:  9.15 Uhr Denksport; 10.30 
Uhr Denksport,  15 Uhr  Bildervortrag „Vielfalt und 
Schönheit der Schwäbischen Alb“ von Dr. Gerda 
Visitorin, Anmeldung unter Tel. 58 56 76 60 oder 
per E-Mail an mozartstrasse@forum-fellbach.de, 
alle TPM; 15.30 Uhr Männergymnastik: 17 Uhr 
Gymnastik, beide Seniorenhaus Cannstatter Str.
Mittwoch, 29. Juni: 9.30 Uhr Yoga, Seniorenhaus 
Cannstatter Str.; 9.30 Uhr Aquarell-/Acryl-Mal-
kurs für angemeldete Teilnehmer; 14 Uhr Internet 
und PC-Beratung nach Anmeldung bei Bernd Rie-
mann unter Tel. (01 76) 91 32 17 82, beide TPM.

Treffpunkt Schmiden
Tel. 516 642, E-Mail: schmiden@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 23. Juni: 14 Uhr QiGong;   15.30 Fran-
zösisch – leichte Konversation; 16.45 Uhr Fran-
zösisch für Anfänger, alle DBH.
Montag, 27. Juni: 13.30 Uhr Singkreis mit Kai 
müller; 14 Uhr Kartenspieler-Runde; 15.30 Uhr 
Spielerunde, alle DBH.
Dienstag, 28. Juni: 14 bis 17 Uhr Beratung Vorsor-
gepapiere, Tel. Terminvereinbarung unter tel. 
(0 71 51) 167 93 50 oder (01 72) 603 91 82; 15 
Uhr „Die Kunst des Scherenschnitts“, Bildervor-
trag mit U. Katharina Groha, DBH. 

 Senioren

Förderverein Besinnungsweg 
Für Gruppen ab fünf Personen können Führungen 
nach besonderer Vereinbarung stattfinden, Info 
bei Herbert Brändle, Tel. (07 11) 51 31 59 , E-Mail: 
hebraendle@web.de.

 Heimat und Welt

Orfeo-Kino
Butterstraße 1, Schmiden, www.ki-
nokult.de, Kassentelefon (07 11) 
51 68 12. 
Programm von Donnerstag, 23. Juni 
bis Mittwoch, 29. Juni.
f „El viaje extraordinario de Celes-
te Garcia“ (OmU), Do 20.15 Uhr. 
f „Mia and me – Das Geheimnis 
von Centopia“, Fr bis So 14.30 Uhr. 
f „Risiken und Nebenwirkungen“, 
Do bis Sa 17.45 Uhr, Mo bis Mi 20 
Uhr.
f „Maixabel – Eine Geschichte von 
Liebe, Zorn und Hoffnung – Eine 
Drama aus Spanien“, Fr bis Sa 20  
Uhr, So bis Mi 17.30 Uhr, Di (OmU).
f „George Michael Freedom Uncut 
– Dokumentarfilm über den begna-
deten Entertainer“, So 20  Uhr. 

FW/FD-Gemeinderatsfraktion
Telefon-Sprechstunden
Montag, 27. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadtrat Ralf 
Holzwarth, Tel. 578 9303, E-Mail: ralf.holz-
warth@fw-fd-fellbach.de.
Mittwoch, 29. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadträtin Tine 
Hämmerle, Tel. 0160 840 1072, E-Mail: info@die-
blume.de.

SPD-Gemeinderatsfraktion
Telefon-Sprechstunden
Donnerstag, 23. Juni: 17.30 bis 18.30 Uhr Stadt-
rat Andreas Möhlmann, Tel. 3050 435.
Mittwoch, 29. Juni: 19 bis 20 Uhr Stadtrat Hans-
Peter Krause, Tel. 578 1634.

Die Stadtmacher Fellbach
Samstag, 25. Juni: 11 bis 12 Uhr Stadträtin Simo-
ne Lebherz, Tel. 519 299, E-Mail: simone.leb-
herz@gmx.net.
Montag, 27. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadtrat Jörg 
Schiller, Tel. 517 0187.

CDU-Gemeinderatsfraktion
Samstag, 25. Juni: 10 bis 11 Uhr Stadtrat Hans-
Ulrich Spieth, Tel. 513 823. 

Politik und Parteien

Galerie der Stadt Fellbach
Marktplatz 4
Öffnungszeiten Dienstag bis Sonntag 14 bis 18 
Uhr, Eintritt frei. 
bis 4. September: Ausstellung Nijolė Šivickas, 
Begleitprogramm zur 15. Triennale Kleinplastik.

Kunstverein Fellbach
Kunstvereinskeller, Cannstatter Straße 9 
Freitag, 24. Juni: 19 Uhr Vernissage – Der Kunst-
verein Fellbach stellt sich vor, Ausstellung vom 
24. Juni bis zum 19. Januar besuchbar, VHS Unte-
res Remstal, Eisenbahnstraße 23, Fellbach.

Kunst und Künstler

med Saleh wird hiermit Gelegenheit gege-
ben, den Bescheid innerhalb von zwei Wo-
chen, vom Tage der Bekanntmachung an-
gerechnet, beim Bürgermeisteramt Fell-
bach – Amt für öffentliche Ordnung, Markt-
platz 1, während den üblichen Dienstzei-
ten nach Anmeldung einzusehen.

Firma HWG Security GmbH, vertreten durch 
den Geschäftsführer Herrn Osamah Ah- 
med Saleh, zuletzt gemeldet in 70736 Fell-
bach, Welfenstr. 7, derzeitige Wohnan- 
schrift unbekannt, ist ein Bescheid des 
Amts für öffentliche Ordnung der Stadt 
Fellbach zu eröffnen. Herrn Osamah Ah-

Öffentliche Zustellung

Zonen ist das Verlassen der Feldwege mit 
Ausnahme zur Bewirtschaftung der land-
wirtschaftlichen Flächen sowie zur Nut-
zung von Gartengrundstücken unter-
sagt.Hunde sind an der kurzen Leine mit 

maximal drei Metern 
Länge zu führen. 
Ausgenommen sind 
Hunde, die als Ret-
tungs- und Hütehun-
de oder von der Poli-
zei, der Bundespoli-
zei und Zoll einge-
setzt sind. Ebenfalls 
ausgenommen sind 
ausgebildete Jagd- 
oder Begleithunde 
im Einsatz. Die Re-
gelungen gelten je-
weils vom 1. April 
bis 31. August eines 
Jahres. 

Hinweisschilder 
vor Ort weisen auf 
dieRegelungen hin. 
Die Polizeibehörde 
überprüft die Einhal-
tung. 

Zum Schutz des Rebhuhnbestands auf 
dem Schmidener Feld wurden im Frühjahr 
2018 Wildschutzzonen westlich und öst-
lich der bebauten Bereiche von Schmiden 
und Oeffingen ausgewiesen. In diesen 

Leinenzwang in Wildschutzzonen

Die Wildschutzzonen  
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Lutherkirche
Kirchplatz 1, Tel. 12 00 05 85
Sonntag, 26. Juni: 10 Uhr Gottesdienst „75 Jahre 
Waldheim“, anschließend Ausstellungseröff-
nung im Rathausfoyer.

Pauluskirche
Bahnhofstraße 90, Tel. 58 22 08
Sonntag, 26. Juni:  10 Uhr Konfirmation.

Johannes-Brenz-Kirche
Fellbach-Lindle, Auf der Höhe 21
Sonntag, 26. Juni: kein Gottesdienst. 

Dionysiuskirche
Schmiden, Oeffinger Straße 6, Tel. 51 11 70
Sonntag, 26. Juni:  10 Uhr dijo-Erntebitt-Gottes-
dienst, Feldscheune Familie Lausterer mit an-
schließendem Frühschoppen.

Johanneskirche
Oeffingen, Aldinger Straße 1, Tel. 51 12 19.
Freitag, 24. Juni: 19 Uhr Zwei auf einem Streich – 
Die Teams der Kirche der Stille und von Eat, Sing, 
Pray begehen zusammen den Johannistag, Hof 
der Johanneskirche.
Donnerstag, 30. Juni: 19 Uhr Kirchengemeinde-
ratssitzung.

 Evangelische Kirchen

Kirche St. Johannes
Fellbach, Tainer Straße 14, Tel. 95 79 06-0
Samstag, 25. Juni:  18.30 Uhr Vorabendmesse.
Mittwoch, 29. Juni: 9 Uhr Festmesse zum Hoch-
fest Peter und Paul; 19 Uhr Probe: Kirchenchor 
Fellbach, Franziskusheim. 

Kirche Maria Regina
Fellbach, Rembrandtweg 4, Tel. 95 79 06-0
Samstag, 25. Juni: 10 Uhr und 14 Uhr Firmung: 
Gottesdienst mit Firmspendung; 18.30 Uhr Mess-
feier in ital. Sprache.
Sonntag, 26. Juni: 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier.
Dienstag, 28. Juni: 18.25 Uhr Rosenkranz; 19 Uhr 
Messfeier.
Mittwoch, 29. Juni: 20 Uhr KGR Fellbach: Öffent-
liche Sitzung, Gemeindehaus Maria Regina.

 Kirche Zur Allerheiligsten 
 Dreifaltigkeit 
Schmiden, Uhlandstraße 65, Tel. 95 19 02-0   
Donnerstag, 23. Juni: 14 Uhr Messfeier zum 
Hochfest Geburt Johannes d. T. mit anschließen-
dem Gemeindetreff im Maximilian-Kolbe-Haus; 
14.30 Schmidener Gemeindetreff, gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee, Tee und Gebäck. 
Freitag, 24. Juni: 16 Uhr Minis Schmiden: Grup-
penstunde; 17 Uhr Kinderchor. 
Sonntag, 26. Juni: 10.30 Uhr Messfeier.
Montag, 27. Juni: 9.30 Uhr Frauengymnastik.  
Mittwoch, 29. Juni: 9 Uhr Landesverband kath. 
Kindertagesstätten, Schulung der Fachkräfte 
zum Thema Prävention; 18 Uhr Sitzung: Festaus-
schuss Schmiden; 19.30 Uhr Kirchenchor Schmi-
den: Probe, alle MKH. 

Kirche Christus König
Oeffingen, Hauptstraße 25, Tel. 51 74 22-0
Donnerstag, 23. Juni: 16.30 Uhr Firmprobe Oef-
fingen; 18 Uhr Firmprobe Schmiden.
Freitag, 24. Juni:  18.15 Uhr Rosenkranz; 19 Uhr 
Messfeier zum Hochfest Heiligstes Herz Jesu.
Samstag, 25. Juni: 10 Uhr Gottesdienst mit Firm-
spendung, Jugendliche aus Oeffingen; 14 Uhr 
Gottesdienst mit Firmspendung, Jugendliche aus 
Schmiden.
Sonntag, 26. Juni: 9 Uhr Messfeier.
Mittwoch, 29. Juni: 17 Uhr Rosenkranz.

 Katholische Kirchen

Christuskirche Fellbach
Fellbach, Gerhart-Hauptmann-Straße 35
Freitag, 24. Juni: 19.30 Uhr Abendmahls- und Ge-
dächtnisfeier der SJK, Lutherkirche, S-Bad Cann-
statt.
Sonntag, 26. Juni:  10.30 Uhr Ordinationsgottes-
dienst der SJK, EWS-Arena Göppingen.

Evangelisch-
methodistische Kirche

Schorndorfer Str. 27, Eingang A
 www.cg-fellbach.de
Sonntag, 26. Juni: 10.30 Uhr Gottesdienst.

Christus Gemeinde 
Fellbach

Oeffingen, Hofener Straße 57    
Sonntag, 26. Juni: 10 Uhr Gottesdienst zum The-
ma „500 Jahre Täuferbewegung“.

Mennonitengemeinde

Fellbach, Kastanienweg 5, http://cms.nak-stutt-
gart-fellbach.de/wo-wir-sind/gemeinden/fell-
bach/
Sonntag, 26. Juni: 9.30  Uhr Gottesdienst.
Mittwoch, 29. Juni: 20 Uhr Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche

Hintere Straße 64/1, www.christusbund-fell-
bach.de/termine
Sonntag, 26. Juni: 10.30 Uhr  Gottesdienst.

Württembergischer 
Christusbund Fellbach

Treffpunkt Ökumene Schmiden 
Eisenbahnstraße 23, Tel (0 711) 252 945 83 und 
(07151) 95 88 00.
Dienstag, 28. Juni: 19 Uhr „Wegweisung zum Le-
ben – die 10 Gebote damals und heute“, Hybrid-
Vortrag von Dipl.-Theologen Wolfgang Baur, im 
Maximilian-Kolbe-Haus und online nach Anmel-
dung bis zum 25. Juni unter werner.ruckwied@t-
online.de, Einwahldaten kommen dann per E-
Mail. 

Ökumene 

Fellbach, Untere Schwabstraße 54
 Sonntag, 26. Juni: 18 Uhr Gottesdienst, S-Bad 
Cannstatt.

Süddeutsche 
Gemeinschaft Fellbach

Sonntag, 26. Juni: 17 Uhr Vortrag:“Bin ich auf 
dem Weg zum ewigen Leben?“.  Teilnahme per Vi-
deokonferenz möglich. Zugangsdaten unter Tel. 
07151 90 91 10 oder E-Mail: VersFell-
bach@gmail.com.

Zeugen Jehovas

tungen der Grund- und Behandlungspflege, der 
Nachbarschaftshilfe, der Familienpflege, in Ko-
operation Hausnotruf und sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleitung Roswitha Walter, 
Tel. 95 79 06-25; Einsatzleitung Nachbarschafts-
hilfe Karin Lopez, Tel. 95 79 06-22.

Krankenpflegeverein 
Schmiden-Oeffingen e.V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
51 29 05
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Fr 8 
bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. Pflegeberatung, 
Ambulante Pflege, hauswirtschaftliche Unter-
stützung im Haushalt nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 57 99 44
Beratung nach telefonischer Voranmeldung 
montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 
575 41 36, E-Mail mobile-dienste-ww@wohl-
fahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstützung in 
Haushalt, Pflege und Betreuung.

Stadtteil- und Familienzentrum
Eberhardstraße 47, E-Mail sfz@fellbach.de
Freitag, 24. Juni:  17 Uhr Reparatur-Café, ohne An-
meldung, sfz. 

Tageseltern Fellbach/Kernen e.V.
Neue Straße 14, Tel. 575 05 29,
www.tageseltern-fellbach.de
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persönliche
Beratung nach Terminabsprache. Offene Sprech-
stunde jeden ersten Mittwoch des Monats von 
9.30 bis 11.30 Uhr im Stadtteil- und Familien-
zentrum ohne Voranmeldung.  Beratung von El-
tern bei Fragen zum Thema Kindertagespflege. 
Vermitteln von Betreuungsplätzen. Info und Qua-
lifizierung zum Berufsbild Tagesmutter/Tagesva-
ter. 

barung wird gebeten. Demenzbetreuungsgrup-
pen finden eingeschränkt statt, Frauen-Sprach-
Café sowie Gruppenveranstaltungen finden nicht 
statt. 

Caritas
Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Straße 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer sind 
geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 bis 18 Uhr 
und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr. An-
sprechpartnerin ist Doris Wehrle, Kontakt über 
Tel. 957 906 24 oder E-Mail: doris.wehrle@cari-
tas-fellbach.de. 

Ehrenamtliche 
Wohnberatung Fellbach
Die Wohnberatung informiert vor Ort über barrie-
refreies Wohnen zur Erhaltung von Selbststän-
digkeit und Mobilität in der eigenen Wohnung. 
Kontakt über das Amt für Soziales und Teilhabe, 
Michaela Gamsjäger, Telefon (07 11) 58 51-463.

 Elternkolleg Fellbach e.V.
Bahnhofstraße 3, Tel. 518 19 01, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzennest“ für 
Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schülerinsel an der An-
ne-Frank-Ganztagsschule, Hausaufgaben-, 
Sprach- und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, 
soziale Gruppenarbeit an Grundschulen, Ganz-
tagsschule Wichernschule.

Energieberatung
Energieberater Architekt Dipl.-Ing. Martin Mende 
berät dienstags 13 bis 16 Uhr bei den Stadtwer-
ken, Ringstraße 5, und donnerstags 15 bis 18 Uhr 
im Rathaus, Marktplatz1; kostenlos für Fellba-
cher Bürger; um Anmeldung unter Telefon (07 11) 
575 43 69 wird gebeten. 

Evangelischer Verein Fellbach e.V.
Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 58 56 76-30
Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo bis Do 14 bis 16.30 
Uhr
Beratung zu Pflege, Alltagsbetreuung und Unter-
stützung im Haushalt nach telefonischer  Verein-
barung.

Freie Selbsthilfegruppe für 
Alkoholkranke und Angehörige
Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im Unterge-
schoss des Treffpunkt Mozartstraße, Mozartstra-
ße 16; bitte läuten bei „Forum Fellbach e.V./Treff-
punkt Mozartstraße“, Informationen unter Tele-
fon (0 71 51) 994 18 74.

Freundeskreis für Flüchtlinge 
www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Das Internationales Frauencafé und das Begeg-
nungscafé, beides jeweils am letzten Mittwoch 
im Monat im Gemeindehaus der Christuskirche, 
finden derzeit nicht statt.

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Landesverband Württemberg e.V.
Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 21.30 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchengemein-
de, Seestraße 4, Info E-Mail info@freundeskreis-
sucht-fellbach.de. 

Haus & Grund Fellbach und 
Umgebung e.V.
Blumenstraße 20, Schmiden, Tel. 51 20 80
Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 18.30 
Uhr; in dringenden Fällen Kontaktaufnahme über 
E-Mail kontakt@hausundgrundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach
www.hospiz-remsmurr.de 
Beratung und Kontakt: Carola Heß (Teamleitung, 
Hospizbegleitung Palliativ Care) unter Tel. 
(0711) 9 93 24 03. 
Ambulante Hospizbegleitung: E-Mail: info@ho-
spiz-remsmurr.de; Tel. (0 71 91) 92 79 70; Hos-
pizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Stationäres Hospiz: Tel. (0 71 91) 92 79 740.
Kinder- und Jugendhospiz „Pusteblume“: Tel. 
(0 71 91) 92 79 720.

Katholische Sozialstation 
St. Vinzenz
Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratung rund um Fragen der Pflege, Dienstleis-

Wichtiger Hinweis: Vereine, Organisationen und 
Einrichtungen haben den Besucherverkehr teil-
weise eingeschränkt. Kontaktaufnahme sollte 
zunächst über Telefon oder per E-Mail erfolgen. 

Anonyme Alkoholiker Fellbach
Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Gemein-
dehaus Maria Regina, Rembrandtweg 4; Kontakt 
Tel. (01 72) 32 95 548. 

AWO Ortsverein Fellbach e.V.
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 510 96 53-0
Die Geschäftsstelle ist nur für Beschäftigte und 
dringende Anliegen geöffnet, um Terminverein-

 Hilfe und Rat

Concordia Schmiden
Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Straße 38, 
Tel. 51 15 27.
Chorproben
SingOut, dienstags 19.30 Uhr; Frauenchor, frei-
tags 18 Uhr; Männerchor freitags, 20 Uhr. 

Liederkranz Oeffingen 
Tel. 518 01 18
Chorproben derzeit im Katholischen Gemeinde-
zentrum Oeffingen, Hauptstraße 25. 
Liederkranz-Chor, dienstags 19 bis 20 Uhr, Sing 
a Song, donnerstags 19 bis 20 Uhr und 20.15 bis 
21.15 Uhr. 

Philhamonischer Chor
Seniorenchor „Spätlese“ 
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. 58 05 75.
Freitag, 24. Juni: Chorprobe fällt aus.

Musikverein LYRA Schmiden
Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-schmi-
den.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 19.30 
Uhr; Proben  Vororchester donnerstags 17 Uhr, 
Proben Jugendorchester donnerstags 18 Uhr,; 
Probenort Feuerwehrgerätehaus Schmiden.

Singchor Fellbach e.V.
Chorzentrum Schwabenlandhalle, Guntram-
Palm-Platz 1, Tel. (0711) 5045 5156, www.sing-
chor-fellbach.de 
Chorprobe immer donnerstags 19.45 Uhr – bitte 
beachten, Probe am 23. Juni findet in der Musik-
schule statt.
Dienstag, 28. Juni: 19.30 Hauptversammlung mit 
Wahlen des  Vorstands, Ausschusses und Schrift-
führung, Daimlerzimmer der Schwabenlandhal-
le..

Gesang und Musik

Jugendtechnikschule 
Eisenbahnstraße 23, Tel (0 711) 252 945 83 und 
(07151) 95 88 00.
Samstag, 25. Juni: 13 Uhr Wir bauen ein Getrie-
be, Raum 08. 

Schulen 
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Anonyme Alkoholiker 07 11/1 92 95 
Arbeiter-Samariter-Bund: mobile soziale Dienste, Fahrdienste, 
häusl. Kranken-/Altenpflege 0 71 51/9 59 29-0 
Arbeiterwohlfahrt: Essen auf Rädern/Mobile Dienste 510 96 53-0 
Caritas Beratungsstelle  95 79 06 24
DRK - Ambulanter Dienst, Pflege, mobiler Sozialdienst, Fahrdienst 0 71 51/20 02-23 
DRK - Hausnotrufservicestelle 0 71 51/20 02-27
Evangelischer Verein Fellbach e.V., Geschäftsstelle 58 56 76-0 
- Diakonie-Sozialstation Fellbach: Einsatzleitung Fellbach 58 56 76-30 
- Ehrenamt (u.a. ZeitSchenker) 58 56 76-45 
Begegnungsstätte Treffpunkt Mozartstraße 58 56 76-60 
Hospizdienst Rems-Murr-Kreis 0 71 51/9 59 19-50
Kath. Sozialstation St. Vinzenz 
(Kranken-, Familienpflege, Nachbarschaftshilfe, Seniorenhilfsdienst) 95 79 06-25 
Kindernotruf („Gewalt gegen Kinder“) 31 03 88 88 
Kindersorgentelefon (Kinderschutzbund) 0 13 08/1 11 03 
Krankenpflegeverein Schmiden-Oeffingen 51 29 05
Kreisjugendamt - Sozialer Dienst 0 71 51/501-1292 
Elternkolleg (Do 9.30-12 und 18-20 Uhr) 5 18 19 01 
Elternkreis Drogengefährdeter und -abhängiger 58 11 93 
Frauennotruf Frauenhaus Schorndorf 0 71 81/6 16 14 
Frauenhaus Stuttgart 54 20 21 
Notruf und Beratung für Frauen - Fetz e.V. 2 85 90 01
Freundeskreis - Rat und Hilfe für Alkoholkranke und ihre Angehörigen 517 20 46 
Haus am Kappelberg - Ambulanter Dienst 5 75 41 66 
Mobile Jugendarbeit 51 92 85

Hilfsdienste

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst  112
Krankentransport 0 71 51/1 92 22
Friedhof Fellbach 58 24 68
Friedhöfe Schmiden und Oeffingen  58 44 24
Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung (§ 218), tel. Voranmeldung 0 71 51/501-1622 oder -1608
Rems-Murr-Klinikum Winnenden  0 71 95/591-0
Polizei 57 72-0
Stadtverwaltung und Schulen 58 51-0
Stadtwerke Fellbach 5 75 43-0
Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) 58 44 08
Störung Gas, Wasser 5 78 11 11
Störung Elektrizität 5 75 43-70
Überfall, Unfall 110

Wichtige Rufnummern

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 2 in Winnenden, Tel. 116 117. 
Sprechzeiten montags, dienstags und donnerstags 18 bis 24 Uhr, mittwochs und freitags 14 bis 24 
Uhr und samstags, sonntags und feiertags von 8 bis 24 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie über den An-
rufbeantworter Ihres Hausarztes.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katharinenhospital 
in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 22 Uhr, an Wochenenden 
und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. (0 18 06) 07 11 22.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und feiertags, 
Tel. (0 18 05) 55 78 90. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden: Tel. (0 18 05) 00 36 56. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der Kinder- und Ju-
gendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, Winnenden, Tel. (0 18 06) 
07 36 14. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 20 
Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. 
Eine telefonische Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Zahnärzte
Notfalldienst von 10 bis 11 Uhr und 17 bis 18 Uhr: Zentrale Dienstansage an Wochenenden und Feier-
tagen unter der Rufnummer (07 11) 787 77 44.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter Telefon (08 00) 
93 00 600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer (08000) 02 28 33; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/notdienstportal 
oder Tel. (0 18 05) 002963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vorwahl Tel. 22 8 33 (max. 
69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Mittwoch, 22. Juni: Stadt-Apotheke, Fellbach, Bahnhofstr. 52; und Engel-Apotheke, WN-Süd, Danzi-
ger Platz 1.     
Donnerstag, 23. Juni: Apotheke an der St. Anna-Klinik, S-Bad Cannstatt, Obere Waiblingerstr. 109; 
und Apotheke im Romeo, S-Rot, Schozacherstr. 2.
Freitag, 24. Juni: Apotheke im Otto-Hirsch-Center, S-Hedelfingen, Otto-Hirsch-Brücken 17; und Via-
dukt-Apotheke, Endersbach, Strümpfelbacherstr. 6.
Samstag, 25. Juni: Apotheke Oeffingen, Oeffingen, Schulstr. 15; und  Apotheke Dr. Riethmüller, WN-
Kernstadt, Bahnhofstr. 25.
Sonntag, 26. Juni: Adler-Apotheke, Rommelshausen, Fellbacherstr. 1; und Apotheke am Bahnhof, S-
Bad Cannstatt, Bahnhofstr. 11.
Montag, 27. Juni: Trauben-Apotheke, Fellbach, Vorderestr. 1; und Apotheke Marktgasse, WN-Kern-
stadt, Marktgasse 5. 
Dienstag, 28. Juni: Remspark-Apotheke, WN-Kernstadt, Ruhrstr. 5; und Daimler-Apotheke, S-Bad 
Cannstatt, Beuthenerstr. 46.
Mittwoch, 29. Juni: Apotheke Stetten, Stetten, Klosterstr. 17; und Apotheke Alte Mühle, S-Obertürk-
heim, Augsburgerstr. 674.   

 Notdienste

6 Jahre) und Erwachsene im Max-Graser-Stadion, 
immer montags von 18 bis 20 Uhr.
SVF Turnabteilung – Team Tanz
Jazz Dance Gruppe – dienstags von 19 bis 20.30 
Uhr, Gymnastikraum Maicklerturnhalle, Info 
unter (0157) 777 01 773.
Dienstag, 5. Juli: 20 Uhr Jahreshauptversamm-
lung der Turnabteilung, Parkrestaurant, Schill-
serstraße 30.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 58 25 29, E-Mail: 
info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Altersgrup-
pen, verschiedene Angebote wie Guten-Morgen-
Tennis, Intensivkurse, Schläger leihweise erhält-
lich, Info unter Tel. (0171) 471 0294.
Mini-Ballspielstunde für Kinder ab 4 Jahren frei-
tags von 14.45 bis 15.50 Uhr und 16.30 bis 17.30 
Uhr. 

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Tel. 95 19 39-0, Fax 
95 19 39-25
Öffnungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 bis 
12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV activity
Bühlstraße 140, Tel. 51 04 99 80
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi und Fr 
7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 22.30 Uhr; Sa 
und So 9 bis 18.30 Uhr. Spiel-/Trainingsschluss 
immer 30 Minuten vor Schließung des Studios.
Öffnungszeiten Sauna: Mo bis Fr 9 bis 22 Uhr; Mi 
Frauen 9 bis 12 Uhr und gemischt 12 bis 22 Uhr; 
Sa und So 9 bis 18 Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 15.30 bis 
19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 
Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; Do 9 bis 12 Uhr und 
16.30 bis 19.30 Uhr; Fr keine Kinderbetreuung; 
Sa und So 9 bis 15.15 Uhr.
Informationen über die Angebote im TSV Activity 

unter www.activity-fellbach.de.
TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Infos: sportforum.tsv-schmiden.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13, Tel. (0172) 737 90 55, 
www.tanzen.tsv-schmiden.de
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; Kinder-
tanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turniertanzen Mi und 
Do 19 Uhr; Zumba für Erwachsene Di 20 bis 21 
Uhr; Discofox und Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 Uhr, 
Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 Uhr, Fit-
nessgymnastik: mittwochs, 18 bis 19 Uhr; jeweils 
Bewegungszentrum.
TSV JazzDance
JazzFeverDance für Frauen ab 19 Jahren, Mo 
19.55 Uhr, Fröbelschule; Wake up Dance Moves – 
Morning Dance für Frauen ab 40 Jahren, Di 9 Uhr, 
Bewegungszentrum Schmiden; 100% Dance Fee-
ling – Dance Moves für Frauen ab 35 Jahren, Mo 
18.50 Uhr, Fröbelschulsporthalle; JazzDance 
Fortgeschrittene für Frauen, Do 19.45 Uhr, Fröbel-
schulsporthalle; Feel the Dance Fever für Kids 
und Teens ab 5 Jahre, Fr 16.30 Uhr; ab 8 Jahre, Fr 
17.30 Uhr; ab 13 Jahre, Fr 18.30 Uhr, jeweils Frö-
belschulsporthalle.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 51 17 07, Fax 51 48 53
Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 8.30 bis 
12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 510 46 65 – Öffnungszeiten 
Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 bis 22 Uhr; Mi & Do 8 
bis 12.45 Uhr, 15 bis 22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 
bis 17 Uhr. 
Informationen über die Angebote unter tv-oeffin-
gen.de/sportangebote/oefit.
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 19.30 
Uhr.

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 258 58 58 80, E-Mail: nordicsports@gmx.de
www.nordic-sports-vereinigung.de
Nordic Walking Lauftreff:
Fellbach, Parkplatz Waldschlössle, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 58 69 05, Fax 58 90 57 
Öffnungszeiten Mo und Di 9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 
19 Uhr. 
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 578 25 18
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, Sa 11 
bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 578 25 18
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 11 bis 
19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos über die Angebote unter svfellbach.de/ver-
einseinrichtungen/sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportangebo-
te/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/sportange-
bote/dance-academy/informationen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/sport-
angebote/trendsport-academy/informatio-
nen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/sportan-
gebote/baby-mama-sport.html 
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treffpunkt 
Parkplatz Max-Graser-Stadion, dienstags 18 Uhr, 
und donnerstags, 18 Uhr. 
SVF Sportabzeichengruppe
bis 26. September: Training und Abnahme des 
Sportabzeichens für Kinder und Jugendliche (ab 

Sport und Spiel
Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 51 61 48
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für Schul-
kinder von sechs bis zwölf Jahren. Öffnungszei-
ten: dienstags, donnerstags und freitags 13 bis 
16.30 Uhr, samstags 10.30 bis 15 Uhr. 
Dienstag, 28. Juni: 14 Uhr Unsere ABI-Bühne be-
kommt ein neues Dach, wer mithelfen möchte, 
kann uns unterstützen.

Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen, Nägelestr. 7, Tel. 
(0711) 540 4682, www.volltreffer-ev.de. 
Regelmäßige Termine: Volltreffer-Garten-Pro-
gramm für Kinder ab der ersten Klasse, immer 
freitags ab 15.30 Uhr; Eltern-Kind-Nachmittag 
mit Kindern im Vorschulalter von Mai bis Juli und 
September bis Oktober, jeden zweiten und vier-
ten Mittwoch im Monat ab 15.30 Uhr.

Jung und aktiv

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23,
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-rems-
tal.de
Freitag, 24. Juni: 18 Uhr Die chinesische Küche 
mit authentischen Rezepten, Raum 04; 19 Uhr 
Vernissage zur Ausstellung „Der Kunstverein 
stellt sich vor“, vhs.
Samstag, 25. Juni: 9 Uhr Outlook – Businessan-
wendungen und Zeitmanagement, Raum 07.
Sonntag, 26. Juni: 10 Uhr Waldbaden – Genuss 
und Entspannung, Treffpunkt am Kappelberg 
Wanderparkplatz Waldschlössle. 
Dienstag, 28. Juni: 18.30 Uhr Große Ketzer der 
Kirche (Ockham, Wycliffe, Hus, Luther), Raum 01.

 VHS aktuell


